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Beteiligung der Gemeinde Ostbevern an Windkraftanlagen im Ortsgebiet 
- Antrag der Fraktion "Bündnis 90/DIE GRÜNEN" 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Ein Beschlussvorschlag wird nicht unterbreitet. 
 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
sind derzeit nicht bezifferbar 
 
 
Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [ ] nein [ X ] 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Die Fraktion „Bündnis 90/DIE GRÜNEN“ beantragt mit Schreiben vom 28.05.2013 die 
grundsätzliche Beteiligung der Gemeinde Ostbevern an noch zu errichtenden Wind-
kraftanlagen. Hierzu soll die Verwaltung beauftragt werden, mit lokalen Initiativen, 
Bauherrengemeinschaften etc. diesbezüglich Kontakt aufzunehmen und die Bereit-
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schaft und mögliche Bedingungen einer Beteiligung zu prüfen und Finanzierungsmo-
delle dem Rat vorzulegen. Der Antrag ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt.  
 
 
Der Ausbau der Windkraft auf dem Gemeindegebiet ist wichtiger Bestandteil des vom 
Rat der Gemeinde Ostbevern im Jahr 2011 beschlossenen Integrierten Klimaschutz-
konzeptes. Dieser Ausbau soll unter der Prämisse „Projekte mit Bürger- und Gemein-
debeteiligungen“ erfolgen. Ausdrücklich ist in dem Konzept auch die Verbesserung 
der Haushaltssituation der Gemeinde (Steuern, Beteiligung an EE-Anlagen …) be-
nannt. 
 
In den vergangenen Monaten hat die Verwaltung daher mit potenziellen Investoren 
Gespräche auch vor dem Hintergrund einer wirtschaftlichen Beteiligung geführt. Aus-
sagekräftige Ergebnisse sind erst in den nächsten Monaten zu erwarten. 
 
 
Für den Fall, dass sich der Rat für einen Grundsatzbeschluss zur Beteiligung an Wind-
kraftanlagen ausspricht, regt die Verwaltung an, dass dieser vorbehaltlich der Prüfung 
der Wirtschaftlichkeit erfolgt. 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Fachbereichsleiter Sachbearbeiter 
 
 
 
 


